




Unsere nächste Busfahrt
HSG Handball Lemgo 3

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 5. Dezember 2009
Abfahrt: 14.45 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
SG Bünde-Dünne

Samstag, den 12. Dezember 2009
Anwurf: 18.00 Uhr

Spiel gegen den CVJM Rödinghausen (29:26)

Ersten Heimsieg erkämpft

In einer vollen Halle und einer 
tollen Stimmung der beiden Fan-
lager entwickelte sich eine span-
nende Begegnung gegen den 
Aufsteiger aus Rödinghausen. 
Ständig liefen wir einem Rück-
stand von teilweise 4 Toren (4:8; 
6:10) hinterher. 

Mitte der ersten Halbzeit fin-
gen wir uns und zogen in der 20. 
Minute erstmals mit 11:10 vor-
bei. Diese Führung mussten wir 
bis zum Pausenpfiff aber wieder 
hergeben. 

Gleich nach Wiederbeginn set-
zten wir zu einem Zwischenspurt 
an und lösten uns auf 19:15 (39.) 
bzw. 25:22 (50.). Rödinghausen 
ließ aber nicht locker und be-
strafte unsere Nachlässigkeiten 
mit vier Toren in Folge (25:26; 
54.Min.). 

In dieser Phase hielten wir 
den Ball im Angriff nicht lange 
genug in unseren Reihen und 
luden dadurch den Gegner zu 
Kontern ein. Unsere Abwehr und 
Jörn im Tor ließen jedoch in der 



spannenden Schlussphase keinen 
Treffer mehr zu. Vorne sorgten 
2-mal Heiko, Dennis und Dominik 
für die erlösenden Treffer zum 
schwer erkämpften Heimsieg. 

Es war das erwartet schwere 
Spiel gegen den Aufsteiger, das 
durch wenige Faktoren entsch-
ieden wurde. Zum einen beteil-
igten sich 2. Abschnitt mehrere 
Spieler am Tore werfen (1. Hal-

bzeit nur Dennis und Heiko) und 
Jörn gewann das Torhüterduell 
gegen seinen Kontrahenten klar 
für sich.   

Torschützen: Heiko Breu-
er (11/3), Timo Breuer, Dennis 
Pahnke (11), Matthias Lampe (2), 
Urs Pante (1), Marcel Springer (1), 
Bastian Franke, Dominik Möller 
(2), Sebastian Busch (1)

Spiel beim TuS Brake (25:31)

Schwache Vorstellung

Im Bielefelder Vorort Brake 
hielten wir die Partie bis zum 8:9 
in der 20. Minute offen. Anschlie-
ßend leisteten wir uns bis zur 
Pause zu viele Fehler und Fahr-
karten. Brake nutzte dies kon-
sequent aus und setzte sich auf 
11:16 ab. 

Gleich nach Wiederbeginn 
konnten wir zwar auf 14:17 (38.) 
verkürzen, kassierten aber da-
nach 5 Tore in Folge. Dieser 
Rückstand war vorentscheidend. 
Über die Stationen 17:26 (49.) 
bzw. 23:28 (56.) kämpften wir 
uns wieder heran. 

Leider unterliefen uns in die-
ser Phase wieder kleine, aber 
entscheidende Fehler, um noch 
für eine Überraschung in Frage 

zu kommen. 

Wir kamen von Anfang an nie 
so richtig ins Spiel, da viele Zeit-
strafen gegen uns keinen Spiel-
fluss zuließen (1. Zeitstrafe für 
Brake in der 50. Minute). Dennoch 
war es eine schwache Vorstellung 
in Angriff und Abwehr.

Torschützen: Dennis Pahnke 
(7), Heiko Breuer (8/6), Matthi-
as Lampe, Timo Breuer, Marcel 
Springer (1), Malte Pott (1), Len-
nart Schmidt, Bastian Franke (2), 
Dominik Möller, Sebastian Busch 
(4) 

Heimspielplan

Sa., 19.9.
1. Frauen gg. HSG Löhne-Obernbeck 30:16
1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 29:33
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 29:21

Sa., 3.10.
1. Frauen gg. HSG Porta Westfalica 24:18
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 29:26
2. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 29:30

Fr., 6.11. 1. Frauen gg. TuS 09 Möllbergen 24:20
So., 8.11. 2. Herren gg. TVE Röcke-Klus (Gymnasium) 36:26

So., 29.11.
1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 15.45 Uhr
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 17.30 Uhr
2. Herren gg. TuSpo Meissen 19.00 Uhr

Sa., 12.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 16.15 Uhr
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 18.00 Uhr
2. Herren gg. VfB Holzhausen 2 19.30 Uhr

So., 17.1.
1. Frauen gg. TuS Gehlenbeck 15.45 Uhr
1. Herren gg. TuRa Elsen 17.30 Uhr
2. Herren gg. HV Espelkamp 19.00 Uhr

Sa., 23.1.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Lerbeck 2 19.30 Uhr

So., 31.1. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 2 17.30 Uhr

Sa., 6.2.
1. Herren gg. TSV GWD Minden 3 18.00 Uhr
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 19.30 Uhr

Sa., 27.2.
1. Frauen gg. SC Petershagen 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS Brake 18.00 Uhr
2. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 4 19.30 Uhr

Sa., 6.3. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 18.00 Uhr

Sa., 13.3.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS SW Wehe 18.00 Uhr
2. Herren gg. SC Petershagen 19.30 Uhr

Sa., 27.3.
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 18.00 Uhr
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 4 19.30 Uhr

So., 18.4. 1. Frauen gg. HSG Handball Lemgo 17.30 Uhr

Sa., 24.4.
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr
2. Herren gg. HSG Porta Westfalica 2 19.30 Uhr

Sa., 2.5.
2. Herren gg. TuS Nettelstedt 3 9.30 Uhr
1. Frauen gg. TuS Müssen/Billinghausen 11.15 Uhr
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 13.00 Uhr







Begrüßen möchten wir wie 
immer die Unparteiischen und 
die beiden gegnerischen Mann-
schaften und freuen uns auf ei-
nen schönen Abend nach den 
Spielen.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

  Christel Uphoff

Spiel bei der HSG Porta (28:32)

Derby lange offen gehalten

Im ersten Spiel nach den Herb-
stferien traten wir zum Derby in 
Veltheim an. Unsere praktizierte 
5:1-Deckung klappte gut und er-
möglichte uns viele Ballgewinne, 
die in Tore umgemünzt werden 
konnten. 

Bis zur 21. Minute führten wir 
das Derby mit 2 Toren an (11:13). 
Durch einige Wechsel kam ein 
kleiner Bruch ins Spiel, so dass 
Porta bis zur Pause noch an uns 
vorbeizog. 

Auch im 2. Abschnitt legten 
wir wieder eine Führung vor 
(18:20, 38. Minute). Doch Porta 
ließ sich nicht abschütteln und 
ging in der 46. Minute mit 22:21 
in Front. Der anschließende Füh-
rungswechsel zum 22:24 (49.) 
wurde vom Gastgeber ebenfalls 
egalisiert. 

In dieser spannenden 

Schlussphase hatten wir zusät-
zlich mit einigen merkwürdigen 
Entscheidungen zu kämpfen, 
die selbst der Gegner nicht ver-
stand. 

Insgesamt sind wir aber an 
unserer eigenen Abschlusss-
chwäche gescheitert. Da hatten 
einige Spieler anscheinend das 
Visier nicht richtig eingestellt. 

Leider müssen wir, wie auch 
in diesem Spiel, einen längeren 
Zeitraum auf Buschi verzichten, 
da er sich im Training eine Mus-
kel- und Innenbandzerrung zu-
zog.  

Torschützen: Heiko Breuer 
(10/4), Timo Breuer (3), Dennis 
Pahnke (4), Matthias Lampe (1), 
Urs Pante (1), Marcel Springer 
(2), Jannis Prelle (2), Bastian 
Franke (2), Dominik Möller (2)

Spiel beim TuS SW Wehe (31:30)

Auswärtssieg

Zu einem weiteren Auswärts-
spiel reisten wir am 7. Spieltag 
zum Urgestein der Landesliga, 
TuS SW Wehe. Dass die Trauben 
hier hoch hängen, lernten wir in 

den vergangenen Jahren ken-
nen. 

Bis zu Mitte der Halbzeit verli-
ef die Partie ausgeglichen (8:7). 



Durch 4 Tore in Folge gerieten 
wir zu diesem Zeitpunkt schon 
gewaltig ins Hintertreffen. Im 
Spielaufbau blieb vieles Stück-
werk und jeder verließ sich auf 
seinen Nachbarn. 

Zudem hatten unsere Außen 
einen schweren Stand. Mehre-
re Würfe wurden durch heftige 
Attacken behindert, aber nicht 
geahndet. Da machte sich schnell 
Frust breit. Auch in der Abwehr 
kehrte nicht die richtige Harmonie 
untereinander ein und kassierten 
dadurch zu viele Gegentore. 

Die etwas lautere Kabinenan-
dacht fruchtete erst nach 5 Minu-
ten. Wir setzten gemeinsam zur 
Aufholjagd an und verbuchten in 
der 37. Minute durch Marcel un-
sere erste Führung (21:22). Es 
wurde jetzt miteinander Handball 
gespielt und gekämpft. 

Gestützt, auf einen immer 
stärker werdenden Jörn im Tor, 
konnten wir unseren erarbeiteten 
Vorsprung ins Ziel retten, trotz 
allem Wehe nie aufsteckte und 
immer wieder ausglich. 

Am Ende hatten wir auch das 
nötige Quäntchen Glück, dass 
man bei solchen Spielen braucht 
(Tor von Dennis aus ca. 12 Me-
tern zum 27:29).

Torschützen: Dennis Pahnke 
(5), Heiko Breuer (14/4), Matthias 
Lampe (4), Timo Breuer (1), Mar-
cel Springer (2), Malte Pott (1), 
Jannis Prelle (1), Bastian Franke, 
Dominik Möller, Urs Pante (3) 

  Thomas Elbe

Hier spricht der Fan-Club

Hallo Handballfreunde,

letztes Wochenende war wie-
der das Weihnachtsknobeln im 
Vereinsheim und wer nicht da 
war, hat einen schönen Abend 
verpasst. Den 1. Platz hat dies-
mal Lukas Breuer sich erknobelt 
(„obwohl hinterher darüber dis-
kutiert wurde, dass dieser Tisch 
in der letzten Runde wohl über-
durchschnittlich hoch geknobelt 
hat?!?“) und den letzten Platz hat, 
wie könnte es anders sein, Gerrit 
Marsch gemacht (kann nicht mal 
einer mit ihm üben?!). 

Bedanken möchten wir uns 
beiden Leuten, die dass das Kno-
beln immer so gut organisieren  
und es tolle Preise und auch et-
was zu Essen und „etwas“ zu trin-
ken gibt. Wir Haselhorner hatten 
diesmal gefragt, ob es nicht auch 
Obstler geben kann, denn wer 
will schon immer Wacholder oder 
Grünen und Roten trinken. Der 
Vorrat der 4 Flaschen war dann 
auch schnell leer, so dass Timo 
noch einige Flaschen aus seinen 
Beständen herausgerückt hat. 
Also überlegt euch nächstes Jahr, 
ob ihr nicht doch mal am Knobeln 
teilnehmen wollt.

Heute haben wir (der Fan-
Club) mal keinen Dienst, weil die 
1. Frauen und 1. Männer für den 
Abend die Organisation übernom-
men haben. Da wollen wir uns 
mal überraschen lassen, was sie 
so auf die Beine gestellt haben.

Außerdem müssen die bei-
den Mannschaften nebenbei ja 
auch noch ein „bisschen“ Hand-
ball spielen. Die 1. Frauen haben 
heute wieder ein schweres Spiel 
gegen den Tabellenersten VfB 
Holzhausen 2. Ich hoffe, dass 
sie heute ihr Möglichkeiten bes-
ser ausspielen, als beim letzten 
Auswärtsspiel gegen den Tabel-
lendritten TuS SW Wehe. Also 
Mädels strengt euch an!!

Die 1. Männer haben ihr letztes 
Auswärtsspiel auch gegen den 
TuS SW Wehe bestritten und es 
gewonnen. Das ist gegen Wehe 
auch noch nicht oft vorgekom-
men. Heute erwarten sie LIT HB 
Nordhemmern-Mindenerwald 2, 
was auch kein „Zuckerschlecken“ 
wird. 

Also liebe Handballfreunde 
müssen wir unsere Mannschaften 
tatkräftig unterstützen, damit 
dieser Sonntag ein gelungener 
Tag wird.



Sparkasse
Minden-Lübbecke

!

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Be-

dürfnisse genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf 

den Leib. Damit Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Mehr

Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn´s um

Geld geht - Sparkasse. 

Zugeschnitten auf Ihr Leben.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Sparkassen-Finanzgruppe

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über                 sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.51 %

* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.





Unsere Minis beim Minispielfest am 15.11.2009

Die aktuelle Tabelle

1. HSG Handball Lemgo 3 7 18 219 : 201 12 : 2
2. TV Großenmarpe 7 17 213 : 196 11 : 3
3. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 7 14 196 : 182 11 : 3
4. HSG Porta Westfalica 7 10 191 : 181 11 : 3
5. HSG Altenbeken/Buke 7 42 228 : 186 10 : 4
6. CVJM Rödinghausen 7 10 217 : 207 8 : 6
7. HSG Löhne-Obernbeck 7 6 197 : 191 8 : 6
8. TuS Brake 7 4 205 : 201 6 : 8
9. TuS Lahde/Quetzen 7 -8 198 : 206 6 : 8

10. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 7 1 194 : 193 4 : 10
11. SG Bünde-Dünne 7 -9 179 : 188 4 : 10
12. TuRa Elsen 7 -26 183 : 209 4 : 10
13. TuS SW Wehe 7 -24 162 : 186 2 : 12
14. TSV GWD Minden 3 7 -55 179 : 234 1 : 13



Der aktuelle Spieltag

HSG Altenbeken/Buke - HSG Handball Lemgo 3 28.11.09

SG Bünde-Dünne - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 28.11.09

HSG Löhne-Obernbeck - TuS Brake 28.11.09

TSV GWD Minden 3 - CVJM Rödinghausen 28.11.09

TuS Lahde/Quetzen - LIT HB Nordh-Mindenerw. 2 29.11.09

TuRa Elsen - TuS SW Wehe 29.11.09

TV Großenmarpe - HSG Porta Westfalica 29.11.09

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TuS Brake - TV Großenmarpe 29 : 30

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - HSG Altenbeken/Buke 29 : 28

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - TSV GWD Minden 3 31 : 22

HSG Handball Lemgo 3 - SG Bünde-Dünne 32 : 30

TuS SW Wehe - TuS Lahde/Quetzen 30 : 31

HSG Porta Westfalica - TuRa Elsen 28 : 27

CVJM Rödinghausen - HSG Löhne-Obernbeck 31 : 27

Hier sprechen die Minis

Es war wieder viel los in der 
Sporthalle am 15.11.2009  - na 
klar, es war ja auch Minispielfest! 
Alle Kinder im Alter von 5 bis 8 
Jahren hatten es eilig, ihre Sport-
sachen anzuziehen. Dann konn-
ten endlich die vielen Spielgerät-
schaften entdeckt werden.

Denn die vielen helfenden Hän-
de der Eltern unserer Minis haben 
den Nachmittag zum Abenteuer-
spielplatz werden lassen. Neben 
den beiden Spielfeldern, auf de-
nen Handball gespielt wurde, 
hatten sie ein Hockey-Spielfeld 
aufgebaut, eine große Schaukel 
war an Ringen befestigt und eine 
Riesen-Rutsche diente als Kuller-
Partie für die begeisterten Kin-
der!

Die teilnehmenden Mann-
schaften an diesem Tag waren 
die Kinder aus Petershagen, 
Meissen und NSM. Deren Mütter 
und Väter hatten die Möglichkeit 
ihre Kinder anzufeuern und sich 
bei Kaffee und Kuchen zu stär-
ken. Iris Rippe, die Sprecherin 
des Turniers, nahm am Schluss 
die Teilnehmerehrung vor – denn 
Platzierungen gibt es bei den Mi-
nis nicht, bei uns gibt es nur Sie-
ger und keine Verlierer. 

Das Wichtigste ist der Spass 
und die Freude am Toben, Laufen 
und Tore werfen!

Besonders stolz sind die bei-
den Trainerinnen natürlich über 
die eigenen Minis; Lahde hatte 
als einziger Verein so viele Kin-
der, dass sie 2 Mannschaften bil-
den konnten und somit alle Kinder 
viele Spielanteile hatten. Den-
noch: jederzeit sind neue Kinder 
bei uns herzlich willkommen und 
gerne können die Eltern Kontakt 
aufnehmen. Training ist immer 
Dienstags von 16:15 – 17:30 Uhr. 
Kommt einfach vorbei…

  Die Minis







Die aktuelle Tabelle der A-Mädel
1. TSV Hahlen 7 69 200 : 131 13 : 1
2. HSG Porta Westfalica 7 44 190 : 146 11 : 3
3. TuS Lahde/Quetzen 6 19 148 : 129 10 : 2
4. TuS Gehlenbeck 7 21 169 : 148 10 : 4
5. JSG Nordh-/Südhemmern/Mdw. 6 23 158 : 135 6 : 6
6. TuS Eintracht Oberlübbe 6 0 117 : 117 6 : 6
7. TuS SW Wehe 6 -17 102 : 119 4 : 8
8. HSG EURo 7 -7 162 : 169 4 : 10
9. SG Häver-Lübbecke 6 -32 113 : 145 2 : 10

10. TV Sachsenroß Hille 6 -44 109 : 153 2 : 10
11. VFB Fabbenstedt 6 -76 73 : 149 2 : 10

Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2

1 Jörn Haseloh TW Björn Gerling

12 Christoph Schäkel TW Daniel Habbe

2 Urs Pante Arne Birkner

4 Dominik Möller Hans Christian Bolte

5 Malte Pott Patrick Büsking

7 Marcel Springer Jannik Gartmann

8 Mark Hinkelmann Timo Hopmeier

11 Bastian Franke Christopher Hübner

13 Timo Breuer Jan Henrik Meyer

14 Matthias Lampe Jan Rodenberg

15 Sebastian Busch Matthias Schmitz

17 Heiko Breuer Julian Siebeking

18 Lennart Schmidt Sven Steinmann

22 Jannis Prelle Christoph Weber

33 Dennis Pahnke

Trainer Trainer
Thomas Elbe Pascal Vette

Betreuer
Eddi Franke

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Fleming Klein

Dr. Ulf-Peter Schröder



Unser heutiger Gegner: LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2

Nach dem wichtigen Sieg in 
Wehe und dem erneut spielfreien 
Wochenende stellt sich heute 
mit LIT Handball Nordhemmern-
Mindenerwald 2 eine Mannschaft 
aus der Spitzengruppe in der 
Lahder Sporthalle vor.

Wie schon letzte Saison ist 
Nordhemmern auch diese Spiel-
zeit einer der Aufstiegsfavoriten 
und liegt derzeit mit einem Punkt 
Rückstand auf Lemgo 3 auf Platz 
3 in Lauerstellung.

Das Erfolgsrezept hat sich 
auch unter dem neuen Trainer 
Pascal Vette nicht großartig ge-
ändert: über eine gute Abwehr 
führt immer wieder das schnelle 
Spiel nach vorne zu Erfolgen. Im 
Positionsangriff werden immer 
durch  viele Wechsel und auch 
gutes 1-gegen-1 die Abwehr aus-
einandergezogen, um auch oft 
den Kreisläufer Arne Birkner in 
Szene zu setzen.

Die Chance unserer Mann-
schaft besteht vor allem in der 
Tatsache, dass auch LIT nicht 
unbedingt die körperlich stärk-
ste Mannschaft stellt und wir da-
durch sowohl in der Abwehr, als 
auch im Angriff gut dagegenhal-
ten können.

In den letzten Jahren ist es 
uns vor allem in den Heimspie-
len immer wieder gelungen, die 
vermeintlichen Stärken unseres 
Gegners für uns zu nutzen und 
einen Heimsieg einzufahren.

Auf unserem Weg zu einem 
ausgeglichenen Punktekonto set-
zen wir natürlich auch wieder auf 
die lautstarke Unterstützung un-
serer Zuschauer und hoffen dabei 
auf ein attraktives und schnelles 
Spiel.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!

Hier sprechen die A-Mädel

An diesem Wochenende stand 
für uns das Nachholspiel gegen 
die HSG EURo an. Uns war von 
vornherein klar, dass das kein 
leichtes Spiel werden würde. 

Die erste Halbzeit wurde kom-
plett verschlafen, da wir einfach 
viel zu unkonzentriert spielten. 
Hinten stand die Abwehr über-
haupt nicht gut zusammen. Ent-
weder die Gegnerinnen kamen 
so zum Wurf oder wir waren ei-
nen Schritt zu spät, so dass die 
Schiedsrichter auf 7-m entschie-
den. 

Vorne wurde zu schnell und 
unvorbereitet abgeschlossen. 
Außerdem machte EURo uns das 
Leben schwer, da sie Birte von 
Anfang an in Manndeckung ge-
nommen haben. So liefen wir in 
der ersten Halbzeit immer einem 
zwei bis drei Tore Rückstand hin-
terher, konnten aber durch etwas 
konzentrierteres Spiel bis zur 
Halbzeit den Abstand auf ein Tor 
verkürzen (13:12). 

In der zweiten Halbzeit sah das 
Spiel dann komplett anders aus. 
Wir erwischten einen guten Start, 
so dass wir schnell mit einem Tor 
in Führung gingen. Die Abwehr 
stand jetzt besser. Der Spielauf-

bau der Gegnerinnen wurde ge-
stört, da die gefährlichste Spie-
lerin durch eine Manndeckung 
in Schacht gehalten wurde. Au-
ßerdem blockten Anne und Birte 
viele Würfe aus der zweiten Reihe 
und im eins gegen eins packten 
wir jetzt auch früh genug an. 

Im Angriff wurden entweder 
vereinzelt Spielzüge gespielt, die 
uns zum Torerfolg brachten, oder 
es wurden die sich bietenden Lü-
cken konsequenter genutzt, so 
dass wir entweder frei durch wa-
ren oder die Gegnerinnen im Arm 
hingen und wir 7-m bekamen, die 
dann von Birte souverän verwan-
delt wurden. 

So schafften wir es, uns auf 
drei Tore bis Mitte der zweiten 
Halbzeit abzusetzen. Es galt jetzt 
also nur noch den Vorsprung über 
die Zeit zu retten um zwei Plus-
punkte mit nach Hause zu neh-
men. Dieses gelang uns dann 
auch und wir konnten den Vor-
sprung sogar noch auf fünf Tore 
ausbauen. So gewannen wir das 
Spiel mit 21:26, zwar mit keiner 
überzeugenden Leistung, aber 
gewonnen ist gewonnen

  Imke Korte







Steckbrief: Anna-Lena Beißner

Spitzname:
Lena

Alter:
22

Beruf:
Inspektor

Im Verein seit:
JSG MeiLe, TVE Röcke

Position:
Tor

Trikotnummer:
12

Amt in der Mannschaft:
Organisation der Spielberichte, 1/3 Eiswart

Persönliches Saisonziel:
Aufstieg und dazu etwas beitragen

Das kann ich gut:
Laufen, Schlafen, Organisieren

Das kann ich gar nicht:
Ordnung halten, immer pünktlich sein

Das mag ich gerne:
Strand, Meer, Wind, Urlaub

Das mag ich nicht gerne:
Tomaten, Formel 1, Würfe von Außen

Persönlicher Rekord:
42.195 km in 4:46 Stunden

Die Mannschaft sagt über mich:
Eher still; sehr nett; trockene Sprüche; Läuferin; Marathoni;
spielt nur bei uns, damit sie nicht gegen Caro im Tor stehen
muss; super Humor, zurückhaltend; ihr macht laufen Spaß!

Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 7 73 / 30 10.4
Dennis Pahnke 7 45 / 3 6.4
Matthias Lampe 7 15 / 0 2.1
Timo Breuer 7 12 / 0 1.7
Marcel Springer 7 10 / 0 1.4
Urs Pante 6 8 / 0 1.3
Malte Pott 7 7 / 0 1.0
Bastian Franke 7 7 / 0 1.0
Sebastian Busch 2 5 / 0 2.5
Mark Hinkelmann 3 5 / 0 1.7
Dominik Möller 7 5 / 0 0.7
Jannis Prelle 2 4 / 0 2.0



2. Herren

Rück- und Ausblick

Nach einer am Ende unglück-
lichen, aber auch völlig unnöti-
gen Niederlage gegen Oberlüb-
be 3 (29:30) im letzten richtigen 
Heimspiel, kamen wir die darauf-
folgende Woche gegen Kellerking 
Nordhemmern 4 nur zu einem 
mühsamen 26:23-Erfolg. 

Beide Mannschaften haben 
unsere Probleme gegen körper-
lich robuste und auch erfahrene 
Teams wieder einmal deutlich 
aufgezeigt, da wir gegen solche 
Mannschaften nicht immer gut in 
der Abwehr stehen und unsere 
spielerischen Fähigkeiten im An-
griff ausnutzen können. 

Nach der Pause wegen den 
Herbtsferien sind wir dann wie-
der besser in Tritt gekommen 
und konnten einen ungefähr-
deten Sieg im „Heimspiel“ gegen 
Röcke (36:26) in Petershagen 
feiern. Dabei stand die Abwehr 
in der 1. Halbzeit sehr gut und 
ließ nur 9 Tore zu, während wir 
im Angriff 18-mal einnetzten. 
In der 2. Halbzeit ging die Kon-
zentration dann jedoch verloren 
und wir gestalteten das Spiel nur 
noch ausgeglichen.

Eine Woche später ging es 
dann in gleicher Halle zum Aus-

wärtsspiel gegen den SC Pe-
tershagen. Dieses Spiel nahm 
im Grunde den gleichen Verlauf 
wie die Partie gegen Röcke: einer 
konzentrierten 1. Halbzeit (14:6), 
folgte ein höchstens durch-
schnittlicher 2. Durchgang zum 
27:19-Sieg.

Ab diesem Spieltag geht es für 
uns aber eigentlich erst richtig 
los, denn nun haben wir gegen 
alle Kellerkinder gespielt und mit 
dem Spiel gegen TuSpo Meissen 
geht es nun gegen die besseren 
Mannschaften der Klasse. Vor 
allem bis zum Ende des Jahres 
geht es nun nur noch gegen Top-
mannschaften der Liga. 

Mit Meissen empfangen wir 
heute auch eine recht junge 
Mannschaft, die ein Wörtchen 
um die Meisterschaft mitreden 
wollte, aber sowohl gegen Hille 
4, als auch gegen Porta 2 eine 
Niederlage einstecken musste. 
Unser Gast steht also schon un-
ter Druck und darf sich keine Nie-
derlage erlauben, sonst scheint 
der Zug Richtung Wiederaufstieg 
wohl schon abgefahren zu sien.

Wir wollen an dieser Stel-
le auch schon auf das nächste 
Spitzenspiel hinweisen: näch-

Steckbrief: Lena Franke

Spitzname:
Leni, Lenchen

Alter:
20

Beruf:
Studentin

Bisherige Vereine / Im Verein seit:
ich klein bin

Position:
Linksaußen

Trikotnummer:
3

Amt in der Mannschaft:
Ersatztrikotwartin

Persönliches Saisonziel:
Aufstieg in die Landesliga

Unerkannte Fähigkeiten / unentdeckte Talente:
komische Frage :-)

Das kann ich gar nicht:
in gewissen Situationen ruhig bleiben

Das mag ich gerne:
Pferde, Autos, Parties, Chicken Fresh Wrap

Das mag ich nicht gerne:
Zickereien, Unehrlichkeit, Streit

Die Mannschaft sagt über mich:
Beauty Queen; „Ich zieh kein Leibchen an“; Drama-Baby;
Unser Topmodel mit den schönen Fingernägeln; hat manch-
mal Krämpfe vom hohe Schuhe tragen; superschnell und ath-
letisch; Handballbarbie, immer chic; beleidigt gerne Gegner 
und Hütchen (bevorzugt mit englischem Lieblingswort);
super sportlich



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen
1. VfB Holzhausen 2 7 60 170 : 110 14 : 0
2. TuS SW Wehe 7 46 143 : 97 12 : 2
3. TuS Lahde/Quetzen 7 41 173 : 132 12 : 2
4. HSG Hüllhorst 2 7 25 134 : 109 10 : 4
5. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 7 -6 126 : 132 8 : 6
6. SC Petershagen 7 -6 139 : 145 7 : 7
7. TuS 09 Möllbergen 7 -15 114 : 129 6 : 8
8. TuS Gehlenbeck 7 -7 146 : 153 6 : 8
9. TuS Müssen/Billinghausen 7 -38 103 : 141 5 : 9

10. HSG Handball Lemgo 7 -28 130 : 158 2 : 12
11. HSG Porta Westfalica 7 -28 119 : 147 2 : 12
12. HSG Löhne-Obernbeck 7 -44 132 : 176 0 : 14

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren
1. TV Sachsenroß Hille 4 7 62 215 : 153 14 : 0
2. HSG Porta Westfalica 2 7 58 204 : 146 14 : 0
3. TuS Lahde/Quetzen 2 7 59 209 : 150 12 : 2
4. VfB Holzhausen 2 7 10 168 : 158 10 : 4
5. HV Espelkamp 7 23 172 : 149 10 : 4
6. TuSpo Meissen 7 15 182 : 167 9 : 5
7. HSG Stemmer/Friedewalde 3 7 -6 153 : 159 8 : 6
8. TuS Nettelstedt 3 7 7 169 : 162 7 : 7
9. TuS Lerbeck 2 7 -23 168 : 191 5 : 9

10. TuS Eintracht Oberlübbe 3 7 -14 166 : 180 5 : 9
11. TVE Röcke-Klus 7 -39 151 : 190 2 : 12
12. TV Sachsenroß Hille 3 7 -50 149 : 199 1 : 13
13. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 4 7 -56 126 : 182 1 : 13
14. SC Petershagen 7 -46 134 : 180 0 : 14

sten Sonntag geht es um 11.15 
Uhr zum Spitzenreiter Hille 4, 
die seit Jahren die 2. Kreisliga 
dominieren und unter anderem 
mit Bernd Gartmann und „Ötte“ 
Reimler über sehr starke Spieler 
verfügen Dabei stellt Hille insge-
samt auch den Prototyp unseres 
potenziellen „Angstgegners“ dar 
(nämlich körperlich stark, erfah-
ren und mit guten Einzelspielern 
bestückt).

Wir würden uns daher auf 
zahlreiche Unterstützung von 
Fans, Familien und  Handballinte-
ressierten freuen, um eine mög-
lichst spannende Serie bis zum 

Ende zu gewährleisten.

  Eddi Franke



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke u. Burkhard 

Breuer Ingrid Bossling Eberhard Exner

Doris + Klaus
Springer Peter Hinkelmann Elenore Wolter 1. Frauen

1. Männer Stefan Traue Elfi u. Manfred Mia & Vincent

Lothar Spiering Christel Uphoff Roland Wolter Heike und Thomas
Elbe

Breuer
Kleinenbremen Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

22 Hans Pott Marlies Pott Pia + Andrea Familie Gesemann 1. Frauen
1. Männer

Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Gerd Busch Petra Busch Laura + Arnd Friller Straße 4 1. Frauen

1. Männer Gerrit Marsch

Dieter Lampe Manuela Breuer Regina Wiegmann Michael Pape 40 Sina & Jonas Kjell Arne u. Mary 
Sander

Kerstin Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Frauen
1. Männer

Klaus-Dieter 
Schlottmann

Edeltraud 
Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen
1. VfB Holzhausen 2 7 60 170 : 110 14 : 0
2. TuS SW Wehe 7 46 143 : 97 12 : 2
3. TuS Lahde/Quetzen 7 41 173 : 132 12 : 2
4. HSG Hüllhorst 2 7 25 134 : 109 10 : 4
5. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 7 -6 126 : 132 8 : 6
6. SC Petershagen 7 -6 139 : 145 7 : 7
7. TuS 09 Möllbergen 7 -15 114 : 129 6 : 8
8. TuS Gehlenbeck 7 -7 146 : 153 6 : 8
9. TuS Müssen/Billinghausen 7 -38 103 : 141 5 : 9

10. HSG Handball Lemgo 7 -28 130 : 158 2 : 12
11. HSG Porta Westfalica 7 -28 119 : 147 2 : 12
12. HSG Löhne-Obernbeck 7 -44 132 : 176 0 : 14

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren
1. TV Sachsenroß Hille 4 7 62 215 : 153 14 : 0
2. HSG Porta Westfalica 2 7 58 204 : 146 14 : 0
3. TuS Lahde/Quetzen 2 7 59 209 : 150 12 : 2
4. VfB Holzhausen 2 7 10 168 : 158 10 : 4
5. HV Espelkamp 7 23 172 : 149 10 : 4
6. TuSpo Meissen 7 15 182 : 167 9 : 5
7. HSG Stemmer/Friedewalde 3 7 -6 153 : 159 8 : 6
8. TuS Nettelstedt 3 7 7 169 : 162 7 : 7
9. TuS Lerbeck 2 7 -23 168 : 191 5 : 9

10. TuS Eintracht Oberlübbe 3 7 -14 166 : 180 5 : 9
11. TVE Röcke-Klus 7 -39 151 : 190 2 : 12
12. TV Sachsenroß Hille 3 7 -50 149 : 199 1 : 13
13. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 4 7 -56 126 : 182 1 : 13
14. SC Petershagen 7 -46 134 : 180 0 : 14

sten Sonntag geht es um 11.15 
Uhr zum Spitzenreiter Hille 4, 
die seit Jahren die 2. Kreisliga 
dominieren und unter anderem 
mit Bernd Gartmann und „Ötte“ 
Reimler über sehr starke Spieler 
verfügen Dabei stellt Hille insge-
samt auch den Prototyp unseres 
potenziellen „Angstgegners“ dar 
(nämlich körperlich stark, erfah-
ren und mit guten Einzelspielern 
bestückt).

Wir würden uns daher auf 
zahlreiche Unterstützung von 
Fans, Familien und  Handballinte-
ressierten freuen, um eine mög-
lichst spannende Serie bis zum 

Ende zu gewährleisten.

  Eddi Franke



2. Herren

Rück- und Ausblick

Nach einer am Ende unglück-
lichen, aber auch völlig unnöti-
gen Niederlage gegen Oberlüb-
be 3 (29:30) im letzten richtigen 
Heimspiel, kamen wir die darauf-
folgende Woche gegen Kellerking 
Nordhemmern 4 nur zu einem 
mühsamen 26:23-Erfolg. 

Beide Mannschaften haben 
unsere Probleme gegen körper-
lich robuste und auch erfahrene 
Teams wieder einmal deutlich 
aufgezeigt, da wir gegen solche 
Mannschaften nicht immer gut in 
der Abwehr stehen und unsere 
spielerischen Fähigkeiten im An-
griff ausnutzen können. 

Nach der Pause wegen den 
Herbtsferien sind wir dann wie-
der besser in Tritt gekommen 
und konnten einen ungefähr-
deten Sieg im „Heimspiel“ gegen 
Röcke (36:26) in Petershagen 
feiern. Dabei stand die Abwehr 
in der 1. Halbzeit sehr gut und 
ließ nur 9 Tore zu, während wir 
im Angriff 18-mal einnetzten. 
In der 2. Halbzeit ging die Kon-
zentration dann jedoch verloren 
und wir gestalteten das Spiel nur 
noch ausgeglichen.

Eine Woche später ging es 
dann in gleicher Halle zum Aus-

wärtsspiel gegen den SC Pe-
tershagen. Dieses Spiel nahm 
im Grunde den gleichen Verlauf 
wie die Partie gegen Röcke: einer 
konzentrierten 1. Halbzeit (14:6), 
folgte ein höchstens durch-
schnittlicher 2. Durchgang zum 
27:19-Sieg.

Ab diesem Spieltag geht es für 
uns aber eigentlich erst richtig 
los, denn nun haben wir gegen 
alle Kellerkinder gespielt und mit 
dem Spiel gegen TuSpo Meissen 
geht es nun gegen die besseren 
Mannschaften der Klasse. Vor 
allem bis zum Ende des Jahres 
geht es nun nur noch gegen Top-
mannschaften der Liga. 

Mit Meissen empfangen wir 
heute auch eine recht junge 
Mannschaft, die ein Wörtchen 
um die Meisterschaft mitreden 
wollte, aber sowohl gegen Hille 
4, als auch gegen Porta 2 eine 
Niederlage einstecken musste. 
Unser Gast steht also schon un-
ter Druck und darf sich keine Nie-
derlage erlauben, sonst scheint 
der Zug Richtung Wiederaufstieg 
wohl schon abgefahren zu sien.

Wir wollen an dieser Stel-
le auch schon auf das nächste 
Spitzenspiel hinweisen: näch-

Steckbrief: Lena Franke

Spitzname:
Leni, Lenchen

Alter:
20

Beruf:
Studentin

Bisherige Vereine / Im Verein seit:
ich klein bin

Position:
Linksaußen

Trikotnummer:
3

Amt in der Mannschaft:
Ersatztrikotwartin

Persönliches Saisonziel:
Aufstieg in die Landesliga

Unerkannte Fähigkeiten / unentdeckte Talente:
komische Frage :-)

Das kann ich gar nicht:
in gewissen Situationen ruhig bleiben

Das mag ich gerne:
Pferde, Autos, Parties, Chicken Fresh Wrap

Das mag ich nicht gerne:
Zickereien, Unehrlichkeit, Streit

Die Mannschaft sagt über mich:
Beauty Queen; „Ich zieh kein Leibchen an“; Drama-Baby;
Unser Topmodel mit den schönen Fingernägeln; hat manch-
mal Krämpfe vom hohe Schuhe tragen; superschnell und ath-
letisch; Handballbarbie, immer chic; beleidigt gerne Gegner 
und Hütchen (bevorzugt mit englischem Lieblingswort);
super sportlich



Steckbrief: Anna-Lena Beißner

Spitzname:
Lena

Alter:
22

Beruf:
Inspektor

Im Verein seit:
JSG MeiLe, TVE Röcke

Position:
Tor

Trikotnummer:
12

Amt in der Mannschaft:
Organisation der Spielberichte, 1/3 Eiswart

Persönliches Saisonziel:
Aufstieg und dazu etwas beitragen

Das kann ich gut:
Laufen, Schlafen, Organisieren

Das kann ich gar nicht:
Ordnung halten, immer pünktlich sein

Das mag ich gerne:
Strand, Meer, Wind, Urlaub

Das mag ich nicht gerne:
Tomaten, Formel 1, Würfe von Außen

Persönlicher Rekord:
42.195 km in 4:46 Stunden

Die Mannschaft sagt über mich:
Eher still; sehr nett; trockene Sprüche; Läuferin; Marathoni;
spielt nur bei uns, damit sie nicht gegen Caro im Tor stehen
muss; super Humor, zurückhaltend; ihr macht laufen Spaß!

Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 7 73 / 30 10.4
Dennis Pahnke 7 45 / 3 6.4
Matthias Lampe 7 15 / 0 2.1
Timo Breuer 7 12 / 0 1.7
Marcel Springer 7 10 / 0 1.4
Urs Pante 6 8 / 0 1.3
Malte Pott 7 7 / 0 1.0
Bastian Franke 7 7 / 0 1.0
Sebastian Busch 2 5 / 0 2.5
Mark Hinkelmann 3 5 / 0 1.7
Dominik Möller 7 5 / 0 0.7
Jannis Prelle 2 4 / 0 2.0







Unser heutiger Gegner: LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2

Nach dem wichtigen Sieg in 
Wehe und dem erneut spielfreien 
Wochenende stellt sich heute 
mit LIT Handball Nordhemmern-
Mindenerwald 2 eine Mannschaft 
aus der Spitzengruppe in der 
Lahder Sporthalle vor.

Wie schon letzte Saison ist 
Nordhemmern auch diese Spiel-
zeit einer der Aufstiegsfavoriten 
und liegt derzeit mit einem Punkt 
Rückstand auf Lemgo 3 auf Platz 
3 in Lauerstellung.

Das Erfolgsrezept hat sich 
auch unter dem neuen Trainer 
Pascal Vette nicht großartig ge-
ändert: über eine gute Abwehr 
führt immer wieder das schnelle 
Spiel nach vorne zu Erfolgen. Im 
Positionsangriff werden immer 
durch  viele Wechsel und auch 
gutes 1-gegen-1 die Abwehr aus-
einandergezogen, um auch oft 
den Kreisläufer Arne Birkner in 
Szene zu setzen.

Die Chance unserer Mann-
schaft besteht vor allem in der 
Tatsache, dass auch LIT nicht 
unbedingt die körperlich stärk-
ste Mannschaft stellt und wir da-
durch sowohl in der Abwehr, als 
auch im Angriff gut dagegenhal-
ten können.

In den letzten Jahren ist es 
uns vor allem in den Heimspie-
len immer wieder gelungen, die 
vermeintlichen Stärken unseres 
Gegners für uns zu nutzen und 
einen Heimsieg einzufahren.

Auf unserem Weg zu einem 
ausgeglichenen Punktekonto set-
zen wir natürlich auch wieder auf 
die lautstarke Unterstützung un-
serer Zuschauer und hoffen dabei 
auf ein attraktives und schnelles 
Spiel.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!

Hier sprechen die A-Mädel

An diesem Wochenende stand 
für uns das Nachholspiel gegen 
die HSG EURo an. Uns war von 
vornherein klar, dass das kein 
leichtes Spiel werden würde. 

Die erste Halbzeit wurde kom-
plett verschlafen, da wir einfach 
viel zu unkonzentriert spielten. 
Hinten stand die Abwehr über-
haupt nicht gut zusammen. Ent-
weder die Gegnerinnen kamen 
so zum Wurf oder wir waren ei-
nen Schritt zu spät, so dass die 
Schiedsrichter auf 7-m entschie-
den. 

Vorne wurde zu schnell und 
unvorbereitet abgeschlossen. 
Außerdem machte EURo uns das 
Leben schwer, da sie Birte von 
Anfang an in Manndeckung ge-
nommen haben. So liefen wir in 
der ersten Halbzeit immer einem 
zwei bis drei Tore Rückstand hin-
terher, konnten aber durch etwas 
konzentrierteres Spiel bis zur 
Halbzeit den Abstand auf ein Tor 
verkürzen (13:12). 

In der zweiten Halbzeit sah das 
Spiel dann komplett anders aus. 
Wir erwischten einen guten Start, 
so dass wir schnell mit einem Tor 
in Führung gingen. Die Abwehr 
stand jetzt besser. Der Spielauf-

bau der Gegnerinnen wurde ge-
stört, da die gefährlichste Spie-
lerin durch eine Manndeckung 
in Schacht gehalten wurde. Au-
ßerdem blockten Anne und Birte 
viele Würfe aus der zweiten Reihe 
und im eins gegen eins packten 
wir jetzt auch früh genug an. 

Im Angriff wurden entweder 
vereinzelt Spielzüge gespielt, die 
uns zum Torerfolg brachten, oder 
es wurden die sich bietenden Lü-
cken konsequenter genutzt, so 
dass wir entweder frei durch wa-
ren oder die Gegnerinnen im Arm 
hingen und wir 7-m bekamen, die 
dann von Birte souverän verwan-
delt wurden. 

So schafften wir es, uns auf 
drei Tore bis Mitte der zweiten 
Halbzeit abzusetzen. Es galt jetzt 
also nur noch den Vorsprung über 
die Zeit zu retten um zwei Plus-
punkte mit nach Hause zu neh-
men. Dieses gelang uns dann 
auch und wir konnten den Vor-
sprung sogar noch auf fünf Tore 
ausbauen. So gewannen wir das 
Spiel mit 21:26, zwar mit keiner 
überzeugenden Leistung, aber 
gewonnen ist gewonnen

  Imke Korte



Die aktuelle Tabelle der A-Mädel
1. TSV Hahlen 7 69 200 : 131 13 : 1
2. HSG Porta Westfalica 7 44 190 : 146 11 : 3
3. TuS Lahde/Quetzen 6 19 148 : 129 10 : 2
4. TuS Gehlenbeck 7 21 169 : 148 10 : 4
5. JSG Nordh-/Südhemmern/Mdw. 6 23 158 : 135 6 : 6
6. TuS Eintracht Oberlübbe 6 0 117 : 117 6 : 6
7. TuS SW Wehe 6 -17 102 : 119 4 : 8
8. HSG EURo 7 -7 162 : 169 4 : 10
9. SG Häver-Lübbecke 6 -32 113 : 145 2 : 10

10. TV Sachsenroß Hille 6 -44 109 : 153 2 : 10
11. VFB Fabbenstedt 6 -76 73 : 149 2 : 10

Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2

1 Jörn Haseloh TW Björn Gerling

12 Christoph Schäkel TW Daniel Habbe

2 Urs Pante Arne Birkner

4 Dominik Möller Hans Christian Bolte

5 Malte Pott Patrick Büsking

7 Marcel Springer Jannik Gartmann

8 Mark Hinkelmann Timo Hopmeier

11 Bastian Franke Christopher Hübner

13 Timo Breuer Jan Henrik Meyer

14 Matthias Lampe Jan Rodenberg

15 Sebastian Busch Matthias Schmitz

17 Heiko Breuer Julian Siebeking

18 Lennart Schmidt Sven Steinmann

22 Jannis Prelle Christoph Weber

33 Dennis Pahnke

Trainer Trainer
Thomas Elbe Pascal Vette

Betreuer
Eddi Franke

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Fleming Klein

Dr. Ulf-Peter Schröder







Der aktuelle Spieltag

HSG Altenbeken/Buke - HSG Handball Lemgo 3 28.11.09

SG Bünde-Dünne - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 28.11.09

HSG Löhne-Obernbeck - TuS Brake 28.11.09

TSV GWD Minden 3 - CVJM Rödinghausen 28.11.09

TuS Lahde/Quetzen - LIT HB Nordh-Mindenerw. 2 29.11.09

TuRa Elsen - TuS SW Wehe 29.11.09

TV Großenmarpe - HSG Porta Westfalica 29.11.09

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

TuS Brake - TV Großenmarpe 29 : 30

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - HSG Altenbeken/Buke 29 : 28

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - TSV GWD Minden 3 31 : 22

HSG Handball Lemgo 3 - SG Bünde-Dünne 32 : 30

TuS SW Wehe - TuS Lahde/Quetzen 30 : 31

HSG Porta Westfalica - TuRa Elsen 28 : 27

CVJM Rödinghausen - HSG Löhne-Obernbeck 31 : 27

Hier sprechen die Minis

Es war wieder viel los in der 
Sporthalle am 15.11.2009  - na 
klar, es war ja auch Minispielfest! 
Alle Kinder im Alter von 5 bis 8 
Jahren hatten es eilig, ihre Sport-
sachen anzuziehen. Dann konn-
ten endlich die vielen Spielgerät-
schaften entdeckt werden.

Denn die vielen helfenden Hän-
de der Eltern unserer Minis haben 
den Nachmittag zum Abenteuer-
spielplatz werden lassen. Neben 
den beiden Spielfeldern, auf de-
nen Handball gespielt wurde, 
hatten sie ein Hockey-Spielfeld 
aufgebaut, eine große Schaukel 
war an Ringen befestigt und eine 
Riesen-Rutsche diente als Kuller-
Partie für die begeisterten Kin-
der!

Die teilnehmenden Mann-
schaften an diesem Tag waren 
die Kinder aus Petershagen, 
Meissen und NSM. Deren Mütter 
und Väter hatten die Möglichkeit 
ihre Kinder anzufeuern und sich 
bei Kaffee und Kuchen zu stär-
ken. Iris Rippe, die Sprecherin 
des Turniers, nahm am Schluss 
die Teilnehmerehrung vor – denn 
Platzierungen gibt es bei den Mi-
nis nicht, bei uns gibt es nur Sie-
ger und keine Verlierer. 

Das Wichtigste ist der Spass 
und die Freude am Toben, Laufen 
und Tore werfen!

Besonders stolz sind die bei-
den Trainerinnen natürlich über 
die eigenen Minis; Lahde hatte 
als einziger Verein so viele Kin-
der, dass sie 2 Mannschaften bil-
den konnten und somit alle Kinder 
viele Spielanteile hatten. Den-
noch: jederzeit sind neue Kinder 
bei uns herzlich willkommen und 
gerne können die Eltern Kontakt 
aufnehmen. Training ist immer 
Dienstags von 16:15 – 17:30 Uhr. 
Kommt einfach vorbei…

  Die Minis



Unsere Minis beim Minispielfest am 15.11.2009

Die aktuelle Tabelle

1. HSG Handball Lemgo 3 7 18 219 : 201 12 : 2
2. TV Großenmarpe 7 17 213 : 196 11 : 3
3. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 7 14 196 : 182 11 : 3
4. HSG Porta Westfalica 7 10 191 : 181 11 : 3
5. HSG Altenbeken/Buke 7 42 228 : 186 10 : 4
6. CVJM Rödinghausen 7 10 217 : 207 8 : 6
7. HSG Löhne-Obernbeck 7 6 197 : 191 8 : 6
8. TuS Brake 7 4 205 : 201 6 : 8
9. TuS Lahde/Quetzen 7 -8 198 : 206 6 : 8

10. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 7 1 194 : 193 4 : 10
11. SG Bünde-Dünne 7 -9 179 : 188 4 : 10
12. TuRa Elsen 7 -26 183 : 209 4 : 10
13. TuS SW Wehe 7 -24 162 : 186 2 : 12
14. TSV GWD Minden 3 7 -55 179 : 234 1 : 13





Sparkasse
Minden-Lübbecke

!

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Be-

dürfnisse genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf 

den Leib. Damit Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Mehr

Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn´s um

Geld geht - Sparkasse. 

Zugeschnitten auf Ihr Leben.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Sparkassen-Finanzgruppe

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über                 sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.51 %

* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.



Durch 4 Tore in Folge gerieten 
wir zu diesem Zeitpunkt schon 
gewaltig ins Hintertreffen. Im 
Spielaufbau blieb vieles Stück-
werk und jeder verließ sich auf 
seinen Nachbarn. 

Zudem hatten unsere Außen 
einen schweren Stand. Mehre-
re Würfe wurden durch heftige 
Attacken behindert, aber nicht 
geahndet. Da machte sich schnell 
Frust breit. Auch in der Abwehr 
kehrte nicht die richtige Harmonie 
untereinander ein und kassierten 
dadurch zu viele Gegentore. 

Die etwas lautere Kabinenan-
dacht fruchtete erst nach 5 Minu-
ten. Wir setzten gemeinsam zur 
Aufholjagd an und verbuchten in 
der 37. Minute durch Marcel un-
sere erste Führung (21:22). Es 
wurde jetzt miteinander Handball 
gespielt und gekämpft. 

Gestützt, auf einen immer 
stärker werdenden Jörn im Tor, 
konnten wir unseren erarbeiteten 
Vorsprung ins Ziel retten, trotz 
allem Wehe nie aufsteckte und 
immer wieder ausglich. 

Am Ende hatten wir auch das 
nötige Quäntchen Glück, dass 
man bei solchen Spielen braucht 
(Tor von Dennis aus ca. 12 Me-
tern zum 27:29).

Torschützen: Dennis Pahnke 
(5), Heiko Breuer (14/4), Matthias 
Lampe (4), Timo Breuer (1), Mar-
cel Springer (2), Malte Pott (1), 
Jannis Prelle (1), Bastian Franke, 
Dominik Möller, Urs Pante (3) 

  Thomas Elbe

Hier spricht der Fan-Club

Hallo Handballfreunde,

letztes Wochenende war wie-
der das Weihnachtsknobeln im 
Vereinsheim und wer nicht da 
war, hat einen schönen Abend 
verpasst. Den 1. Platz hat dies-
mal Lukas Breuer sich erknobelt 
(„obwohl hinterher darüber dis-
kutiert wurde, dass dieser Tisch 
in der letzten Runde wohl über-
durchschnittlich hoch geknobelt 
hat?!?“) und den letzten Platz hat, 
wie könnte es anders sein, Gerrit 
Marsch gemacht (kann nicht mal 
einer mit ihm üben?!). 

Bedanken möchten wir uns 
beiden Leuten, die dass das Kno-
beln immer so gut organisieren  
und es tolle Preise und auch et-
was zu Essen und „etwas“ zu trin-
ken gibt. Wir Haselhorner hatten 
diesmal gefragt, ob es nicht auch 
Obstler geben kann, denn wer 
will schon immer Wacholder oder 
Grünen und Roten trinken. Der 
Vorrat der 4 Flaschen war dann 
auch schnell leer, so dass Timo 
noch einige Flaschen aus seinen 
Beständen herausgerückt hat. 
Also überlegt euch nächstes Jahr, 
ob ihr nicht doch mal am Knobeln 
teilnehmen wollt.

Heute haben wir (der Fan-
Club) mal keinen Dienst, weil die 
1. Frauen und 1. Männer für den 
Abend die Organisation übernom-
men haben. Da wollen wir uns 
mal überraschen lassen, was sie 
so auf die Beine gestellt haben.

Außerdem müssen die bei-
den Mannschaften nebenbei ja 
auch noch ein „bisschen“ Hand-
ball spielen. Die 1. Frauen haben 
heute wieder ein schweres Spiel 
gegen den Tabellenersten VfB 
Holzhausen 2. Ich hoffe, dass 
sie heute ihr Möglichkeiten bes-
ser ausspielen, als beim letzten 
Auswärtsspiel gegen den Tabel-
lendritten TuS SW Wehe. Also 
Mädels strengt euch an!!

Die 1. Männer haben ihr letztes 
Auswärtsspiel auch gegen den 
TuS SW Wehe bestritten und es 
gewonnen. Das ist gegen Wehe 
auch noch nicht oft vorgekom-
men. Heute erwarten sie LIT HB 
Nordhemmern-Mindenerwald 2, 
was auch kein „Zuckerschlecken“ 
wird. 

Also liebe Handballfreunde 
müssen wir unsere Mannschaften 
tatkräftig unterstützen, damit 
dieser Sonntag ein gelungener 
Tag wird.



Begrüßen möchten wir wie 
immer die Unparteiischen und 
die beiden gegnerischen Mann-
schaften und freuen uns auf ei-
nen schönen Abend nach den 
Spielen.

Für den Fan-Club „Jetzt geht’s 
los“

  Christel Uphoff

Spiel bei der HSG Porta (28:32)

Derby lange offen gehalten

Im ersten Spiel nach den Herb-
stferien traten wir zum Derby in 
Veltheim an. Unsere praktizierte 
5:1-Deckung klappte gut und er-
möglichte uns viele Ballgewinne, 
die in Tore umgemünzt werden 
konnten. 

Bis zur 21. Minute führten wir 
das Derby mit 2 Toren an (11:13). 
Durch einige Wechsel kam ein 
kleiner Bruch ins Spiel, so dass 
Porta bis zur Pause noch an uns 
vorbeizog. 

Auch im 2. Abschnitt legten 
wir wieder eine Führung vor 
(18:20, 38. Minute). Doch Porta 
ließ sich nicht abschütteln und 
ging in der 46. Minute mit 22:21 
in Front. Der anschließende Füh-
rungswechsel zum 22:24 (49.) 
wurde vom Gastgeber ebenfalls 
egalisiert. 

In dieser spannenden 

Schlussphase hatten wir zusät-
zlich mit einigen merkwürdigen 
Entscheidungen zu kämpfen, 
die selbst der Gegner nicht ver-
stand. 

Insgesamt sind wir aber an 
unserer eigenen Abschlusss-
chwäche gescheitert. Da hatten 
einige Spieler anscheinend das 
Visier nicht richtig eingestellt. 

Leider müssen wir, wie auch 
in diesem Spiel, einen längeren 
Zeitraum auf Buschi verzichten, 
da er sich im Training eine Mus-
kel- und Innenbandzerrung zu-
zog.  

Torschützen: Heiko Breuer 
(10/4), Timo Breuer (3), Dennis 
Pahnke (4), Matthias Lampe (1), 
Urs Pante (1), Marcel Springer 
(2), Jannis Prelle (2), Bastian 
Franke (2), Dominik Möller (2)

Spiel beim TuS SW Wehe (31:30)

Auswärtssieg

Zu einem weiteren Auswärts-
spiel reisten wir am 7. Spieltag 
zum Urgestein der Landesliga, 
TuS SW Wehe. Dass die Trauben 
hier hoch hängen, lernten wir in 

den vergangenen Jahren ken-
nen. 

Bis zu Mitte der Halbzeit verli-
ef die Partie ausgeglichen (8:7). 







spannenden Schlussphase keinen 
Treffer mehr zu. Vorne sorgten 
2-mal Heiko, Dennis und Dominik 
für die erlösenden Treffer zum 
schwer erkämpften Heimsieg. 

Es war das erwartet schwere 
Spiel gegen den Aufsteiger, das 
durch wenige Faktoren entsch-
ieden wurde. Zum einen beteil-
igten sich 2. Abschnitt mehrere 
Spieler am Tore werfen (1. Hal-

bzeit nur Dennis und Heiko) und 
Jörn gewann das Torhüterduell 
gegen seinen Kontrahenten klar 
für sich.   

Torschützen: Heiko Breu-
er (11/3), Timo Breuer, Dennis 
Pahnke (11), Matthias Lampe (2), 
Urs Pante (1), Marcel Springer (1), 
Bastian Franke, Dominik Möller 
(2), Sebastian Busch (1)

Spiel beim TuS Brake (25:31)

Schwache Vorstellung

Im Bielefelder Vorort Brake 
hielten wir die Partie bis zum 8:9 
in der 20. Minute offen. Anschlie-
ßend leisteten wir uns bis zur 
Pause zu viele Fehler und Fahr-
karten. Brake nutzte dies kon-
sequent aus und setzte sich auf 
11:16 ab. 

Gleich nach Wiederbeginn 
konnten wir zwar auf 14:17 (38.) 
verkürzen, kassierten aber da-
nach 5 Tore in Folge. Dieser 
Rückstand war vorentscheidend. 
Über die Stationen 17:26 (49.) 
bzw. 23:28 (56.) kämpften wir 
uns wieder heran. 

Leider unterliefen uns in die-
ser Phase wieder kleine, aber 
entscheidende Fehler, um noch 
für eine Überraschung in Frage 

zu kommen. 

Wir kamen von Anfang an nie 
so richtig ins Spiel, da viele Zeit-
strafen gegen uns keinen Spiel-
fluss zuließen (1. Zeitstrafe für 
Brake in der 50. Minute). Dennoch 
war es eine schwache Vorstellung 
in Angriff und Abwehr.

Torschützen: Dennis Pahnke 
(7), Heiko Breuer (8/6), Matthi-
as Lampe, Timo Breuer, Marcel 
Springer (1), Malte Pott (1), Len-
nart Schmidt, Bastian Franke (2), 
Dominik Möller, Sebastian Busch 
(4) 

Heimspielplan

Sa., 19.9.
1. Frauen gg. HSG Löhne-Obernbeck 30:16
1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 29:33
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 29:21

Sa., 3.10.
1. Frauen gg. HSG Porta Westfalica 24:18
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 29:26
2. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 29:30

Fr., 6.11. 1. Frauen gg. TuS 09 Möllbergen 24:20
So., 8.11. 2. Herren gg. TVE Röcke-Klus (Gymnasium) 36:26

So., 29.11.
1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 15.45 Uhr
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 17.30 Uhr
2. Herren gg. TuSpo Meissen 19.00 Uhr

Sa., 12.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 16.15 Uhr
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 18.00 Uhr
2. Herren gg. VfB Holzhausen 2 19.30 Uhr

So., 17.1.
1. Frauen gg. TuS Gehlenbeck 15.45 Uhr
1. Herren gg. TuRa Elsen 17.30 Uhr
2. Herren gg. HV Espelkamp 19.00 Uhr

Sa., 23.1.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Lerbeck 2 19.30 Uhr

So., 31.1. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 2 17.30 Uhr

Sa., 6.2.
1. Herren gg. TSV GWD Minden 3 18.00 Uhr
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 19.30 Uhr

Sa., 27.2.
1. Frauen gg. SC Petershagen 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS Brake 18.00 Uhr
2. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 4 19.30 Uhr

Sa., 6.3. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 18.00 Uhr

Sa., 13.3.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS SW Wehe 18.00 Uhr
2. Herren gg. SC Petershagen 19.30 Uhr

Sa., 27.3.
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 18.00 Uhr
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 4 19.30 Uhr

So., 18.4. 1. Frauen gg. HSG Handball Lemgo 17.30 Uhr

Sa., 24.4.
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr
2. Herren gg. HSG Porta Westfalica 2 19.30 Uhr

Sa., 2.5.
2. Herren gg. TuS Nettelstedt 3 9.30 Uhr
1. Frauen gg. TuS Müssen/Billinghausen 11.15 Uhr
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 13.00 Uhr



Unsere nächste Busfahrt
HSG Handball Lemgo 3

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 5. Dezember 2009
Abfahrt: 14.45 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
SG Bünde-Dünne

Samstag, den 12. Dezember 2009
Anwurf: 18.00 Uhr

Spiel gegen den CVJM Rödinghausen (29:26)

Ersten Heimsieg erkämpft

In einer vollen Halle und einer 
tollen Stimmung der beiden Fan-
lager entwickelte sich eine span-
nende Begegnung gegen den 
Aufsteiger aus Rödinghausen. 
Ständig liefen wir einem Rück-
stand von teilweise 4 Toren (4:8; 
6:10) hinterher. 

Mitte der ersten Halbzeit fin-
gen wir uns und zogen in der 20. 
Minute erstmals mit 11:10 vor-
bei. Diese Führung mussten wir 
bis zum Pausenpfiff aber wieder 
hergeben. 

Gleich nach Wiederbeginn set-
zten wir zu einem Zwischenspurt 
an und lösten uns auf 19:15 (39.) 
bzw. 25:22 (50.). Rödinghausen 
ließ aber nicht locker und be-
strafte unsere Nachlässigkeiten 
mit vier Toren in Folge (25:26; 
54.Min.). 

In dieser Phase hielten wir 
den Ball im Angriff nicht lange 
genug in unseren Reihen und 
luden dadurch den Gegner zu 
Kontern ein. Unsere Abwehr und 
Jörn im Tor ließen jedoch in der 
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